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Erfahrungsbericht zum Aktionstag Saubere 

Hände 2026 in der Mathias-Stiftung                  
St.-Elisabeth-Hospital Mettingen 

Der Aktionstag der Aktion Saubere Hände wurde in diesem Jahr an 

den Tagen rund um den 05.05.2026 (weltweiter Tag der 

Händehygiene) an verschiedenen Standorten der Mathias-Stiftung und 

in der Akademie für Gesundheitsberufe unter dem Motto „Stop Sepsis 

– Save Lives“ durchgeführt.  

An diesen Tagen waren alle Mitarbeitenden der Stiftung eingeladen, sich 

an einem Stand der Hygienefachkräfte über das Thema „Sepsis“ zu 

informieren. Es wurden die neuen Hygienepläne zur Versorgung ZVK, 

PVK und Port, sowie Inhalte der neuen SOP zur Versorgung von 

Patienten mit Sepsis und der fortan mitzugebene Flyer vorgestellt.  

Auf die Aktion wurde vorab im Newsticker des Intranets und durch Flyer aufmerksam 

gemacht. 

Aktionsstände 
An Infoständen konnten die Mitarbeiter/-innen ihr Wissen überprüfen und 

weiterführende Informationen sammeln. Sie konnten ihre Fertigkeiten zum Umgang 

mit PVK, ZVK und Port praktisch zeigen.  

Angebotene Aktionen  

Verbandwechsel 

An diesem Stand konnten die Mitarbeitenden zeigen, ob sie den Verbandwechsel bei 

PVK, ZVK und Port beherrschen. 

An einem Dummy wurden fleißig Verbände gewechselt und viele Informationen zum 

Umgang mit ZVK und Port mitgenommen.  
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Aktuelles aus der Hygiene 

Hier wurde über das seit dem 01.01.2026 verpflichtend 

eingeführte QS-Sepsis (Qualitätssicherung) informiert.  

Inhalte der SOP konnten in Comics erlesen werden. 

Es wurde auf die Themen Sepsis erkennen, Sepsistherapie und 

Sepsisprävention eingegangen. 

 

Taschenkarten zum Thema Sepsis fanden  

den Weg in fast jede Kitteltasche. 

 

 

 

 

Abklatschproben  

Auf verschiedenen im Vorfeld angelegten Abklatschproben wurde auf die 

Besiedelung mit Bakterien aufmerksam gemacht. Die Abklatschproben zeigten eine 

nicht desinfizierte Hand nach diversen Kontakten insbesondere Türklinken, ein 

Stethoskop und eine lange Armbekleidung mit mehrfachem Kontakt zum 

Patientenbett.  

Alle Mitarbeitenden waren sich nach Begutachtung einig, dass lange Armbekleidung 

am Patientenbett (Strickjacke/Arztkittel/lange Ärmel) nicht zu verantworten sind, 

Stethoskope nach Patientenkontakt wischdesinfiziert werden müssen und dass eine 

Händedesinfektion nach Umgebungskontakten zwingend notwendig ist.   

 

Überprüfung der Händedesinfektion  

In der “Blue Box” konnten Interessierte überprüfen, wie gründlich sie ihre Hände 

desinfiziert haben. 
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Hautstellen, die nicht vollständig mit Desinfektionsmittel benetzt wurden, bleiben in der 

“Blue Box” dunkel. 

Wissensquiz 

Beim Jeopardy konnten die Kollegen/-innen ihren Wissenstand überprüfen. Wer an 

den einzelnen Stationen gut aufgepasst hat konnte die Fragen locker beantworten. 

Es galt Fragen rund ums Thema Sepsis in den Kategorien Definition & Grundlagen, 

Früherkennung & Symptome, Diagnostik & Monitoring, Therapie & Management 

sowie Prävention & Zusammenarbeit zu beantworten.  

Einige Mitarbeitende traten gegeneinander an und lieferten sich interessante Battle.   
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Nach abschließendem erfolgreichem 

Quiz konnten sich alle Kollegen/-innen 

mit zum Thema passenden 

Herzwaffeln am Stiel stärken. 

 

 

 

 

Alle Teilnehmenden hatten die Möglichkeit, sich an den jeweiligen Standorten auf einem 

Plakat der Aktion Saubere Hände zu verewigen. 

Über die positiven Rückmeldungen aus den Einrichtungen haben wir uns sehr gefreut! 

    

 


